
Presse-Information 

Deutsches Suppen-Institut verlost Teilnahmeplätze für einjähriges "Tobias Greb Well-Kids" Programm

Anlässlich des 10. Deutschen Suppentages übernimmt das Deutsche Suppen-Institut ideell die Patenschaften für Teilnahmeplätze an einem neuen deutschland-weiten Ernährungs-Programm für Kinder und Eltern - das "Tobias Greb Well-Kids“ Programm.

"Wir haben den 10. Deutschen Suppentag bewusst unter das Motto "Tag der gesunden Ernährung“ für Kinder gestellt und möchten diesen eingeschlagenen Weg konsequent fortführen. Gemeinsam mit Fitness- und TV-Koch Tobias Greb bieten wir deutschlandweit die Möglichkeit, 16 Plätze (jeweils ein Erwachsener und ein Kind) für das neue „Tobias Greb Well-Kids“ Programm zu gewinnen. Unter der Internetadresse "www.suppeninstitut.de oder www.Tobias-Greb.de" können sich interessierte Kinder und Eltern über das Programm informieren und einen gesunden Lebensweg einschlagen“, erläutert Dirk Radermacher, Geschäftsführer des Deutschen Suppen-Institutes.

Betroffene und ihr Umfeld aufklären

Das Bewusstsein für die „richtige“ Ernährung ist gering, häufig leben die Eltern als engste Bezugspersonen das Fehlverhalten täglich vor. Oft wird bereits im Kleinkindalter der Grundstein für das spätere Ernährungsverhalten gelegt. Ein Netzwerk aus „schlechten Gewohnheiten“, Resignation und einer von allen Seiten zu hohen Erwartungshaltung macht es sowohl Kindern als auch Erwachsenen schier unmöglich, aus eigener Kraft diesen Teufelskreis zu durchbrechen. 

"Da Kinder und Eltern gemeinsam diese Problematik angehen und bewältigen müssen, haben wir uns entschlossen, das „Well-Kids“ Programm generationenübergreifend zu  konzipieren. Wir nehmen Eltern und Kinder an die Hand, um ihnen Bewusstsein sowie das nötige Handwerkszeug gemeinsam zu vermitteln", ergänzt Tobias Greb, der sich auf Workshops mit Übergewichtigen spezialisiert hat.
Workshops deutschlandweit

Die "Tobias Greb Well-Kids" Workshops für Eltern und Kinder finden deutschlandweit in München, Berlin, Hamburg, Köln und Frankfurt statt.

Den Teilnehmern wird von Anfang an gesunder Essgenuss vermittelt. Dem "Ur-Food" Suppe kommt hierbei eine besondere Rolle zu. Hierzu der Profi-Koch: "Ich verwende Suppe besonders gerne als Beispiel für gesunden und schlanken Essgenuss. Eine selbstgekochte Suppe ist schnell herzustellen und in jeder Hinsicht leicht. Sie ist hervorragend für die Bevorratung geeignet und vor allem auch für die jüngeren Kinder leicht zu handhaben. Günstig in der Herstellung und reich an Mineralien und Vitaminen. Sie bildet einen wichtigen Baustein in einer schlanken  und zeitgemäßen Ernährung", sagt Workshopleiter Tobias Greb.

In acht Eltern-Seminaren, jeweils mit vier Stunden Theorie und vier Stunden Praxisunterricht in der Küche, erlernen Eltern gesunde Ernährung und den optimalen Umgang mit Lebensmitteln für sich und ihre Kinder.

In kindgerechten Seminaren werden die Kinder über 16 Wochen intensiv betreut. Wöchentliche Gruppentreffs mit spielerisch aufbereitetem Theorieteil, Anleitungen zu gesundem Essen und natürlich Sportübungen ergänzen den Workshop. 

Nach dieser Intensiveinführung trifft sich die „Well-Kids“ Gruppe noch 18 mal - also alle zwei Wochen über das restliche Jahr - um eine langfristige und damit bessere Betreuung bei der Veränderung von Essgewohnheiten zu gewährleisten.
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